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Curriculum Vitae Raphaela Kübler 

Persönlich 

Aktuelle Position Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei KEK CDC // Projektleiterin bei Innosuisse 

Ausbildung: M.A. Internationale Beziehungen, Graduate Institute Genf 
B.A. Politische Ökonomie, Universität Luzern 

Geburtsdatum: 23.06.1991 

Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch 

 

Schlüsselqualifikationen 

 6+ Jahre Berufserfahrung in internationaler Zusammenarbeit mit weitgreifenden regionalen Netz-
werken in der Schweiz und Sub-Sahara Afrika.  

 Erfahren in Führungs- und Teampositionen mit Schwerpunkt in der Entwicklung von öffentlich-pri-
vaten Partnerschaften, der Forschungs- und Innovationsdiplomatie; der nationalen und internatio-
nalen Regierungsangelegenheiten; sowie der Berufsbildung. Spezifisches Interesse in der Zukunft 
des Arbeitsplatzes und der menschlichen Resilienz und Gleichberechtigung, besonders im Zusam-
menhang mit Innovationen im Techbereich. 

 Zertifiziert im Projektmanagement, mit einer Passion für eine positiv nachhaltige Implementierung.  

 Quantitative und qualitative Methoden; Datenanalyse. 

 Reporting, Grafikdesign und Kommunikation/öffentliche Diplomatie. 

 

Ausgewählte Mandate (KEK-CDC) 

 GESDA – Entwicklung und Design einer «Community of Practice» in der Forschungsdiplomatie 
mit Fokus auf antizipative Führung, 2024 (laufend). 

 GIZ – Überprüfung der EU-Kofinanzierung und Erarbeitung eines DoA eines Beschäftigungs-
projekts in Südafrika, 2023. 

 Swisscontact - Kosten Nutzen Analyse (Cost Benefit Analysis) der zweiten Phase des Berufs-
bildungsprogramms “SDP“ in Kambodscha, 2023 

 Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA) – Backstopping Kommunikation, 
2023 (laufend)  

 Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA) – Backstopping Berufsbildung, 
2023 (laufend)  

 

Ausgewählte Wissenschaftliche Arbeiten 

“Martial Peace Education. Gründe zur Anwendung von Judo und Karate zur Friedensbildung.”  Mas-
terarbeit. Graduate Institute, Genf; Mai 2017. 
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“The Educational Intervention. Eine Bewertung der internationalen und nationalen Bemühungen um 
eine Reform des Bildungssystems nach dem NATO-Bombardement von 1999 im "Nachkriegsko-
sovo".” Akademische Arbeit. Graduate Institute, Genf; Dezember 2016.  

 

“Bringing Switzerland back on Stage. Ein Report über das schweizerische «public private partnership» 
System und dessen Beitrag zu den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen.”  Sechsmonatige 
Studie für das Global Compact Netzwerk Schweiz. Graduate Institute, Genf; Februar 2017. 

 

“Globale Bürger*innen in der Schweiz? «Weltbürger*innenbildung» im formalen Bildungssystem der 
Schweiz.“ Akademische Arbeit. Graduate Institute, Genf; Mai 2016.   

“Das Angebot und die Durchführung von “Deutsch als Zweitsprache DaZ” in der Primarschule der Ge-
meinde Thalwil”. Akademische Arbeit. Universität Luzern; Februar 2013. 

 

Berufliche Erfahrungen 

seit 04/2024 Innosuisse, Bern 

 Projektleiterin & EEN Beraterin 

 Führung der angewandten Forschungszusammenarbeit zwischen der Schweiz 
und Polen im Rahmen des 2. Schweizer Erweiterungsbeitrags an ausgewählte 
EU-Mitgliedstaaten. 

 Durchführung von zwei Projektausschreibungen mit einem Gesamtbudget von 
CHF 30 Mio. zusammen mit der polnischen Partnerorganisation. 

 Tätigkeit als Berater für das Enterprise Europe Network Switzerland zur Unter-
stützung von Technologieentwicklung und Forschungspartnerschaften zwi-
schen KMUs und Forschungsinstitutionen. 

seit 06/2023 KEK-CDC, Zürich 

 Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

 Umsetzung verschiedener Mandate im Bereich der Forschungszusammenarbeit, 
der allgemeinen und beruflichen Bildung im internationalen Kontext. Dazu gehören:  

 Unterstützung des Geneva Science Diplomacy Anticipator (GESDA) bei der 
Schaffung einer globalen «Community of Practice» für antizipative Führung. 

 Beratung der DEZA in Berufsbildungsfragen und Prüfung von Berufsbil-
dungsprojekten der GIZ. 

 Durchführung von Kosten-Nutzen-Analysen in der internationalen Berufsbil-
dungszusammenarbeit. 

2019-2023 Schweizerische Botschaft in Südafrika, Eidgenössisches Department für Aussenwär-
tigen Angelegenheiten, Pretoria 

 Programmbeauftragte: Forschung und Technologie 

 Vorantreibung der bilateralen Zusammenarbeit zwischen der Schweiz und Süda-
frika in den Bereichen Bildung, Forschung und Innovation durch diverse Pro-
jekte. 

 Spezifische Dossierverantwortung der Berufsbildungskooperation des Schwei-
zer Stipendienprogramms ESKAS.  

 Verfassung von thematischen Analysen und Hintergrundberichten auf der Schni-
ttstelle von Wissenschaft, Politik und Wirtschaft. 
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2017-2018 Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI), Bern 

 Projektverantwortliche (zu Beginn Junior) 

 Dossierbetreuung der Berufsbildungskooperation mit Indien und Südafrika. 

 Organisation und Durchführung des Internationalen Berufsbildungskongresses 
in Winterthur, ein strategisches Kooperationsinstrument des SBFI. 

 Beurteilung von externen Projektanträgen für internationale Berufsbildungsinitia-
tiven. Begleitung der Evaluation des bis dahin grössten vom SBFI finanzierten 
Berufsbildungsprojekts in Indien. 

 

2016-2017 World Economic Forum, Genf 

 Security Affairs Coordinator 

 Leitung eines grossangelegten Sicherheitszugangsprojekts für das Annual Mee-
ting in Davos 2017 mit einem Team von 20 temporären MitarbeiterInnen. 

 Verbesserung des Projekts durch Systemanalysen, das Einführen von Trai-
ningskursen, neuen Prozessabläufen, und das Verfassen von Kommunika-
tionsleitfäden. 

2014 Schweizerisches Generalkonsulat in Hongkong, Eidgenössisches Department für 
Aussenwärtige Angelegenheiten (EDA), Hongkong 

 Attaché in der Diplomatischen Division (Intern) 

 Mitwirkung in Tätigkeiten der Generalkonsulin und ihres Stellvertreters im Be-
reich der Politik und Kultur. 

 Verfassen von politischen Berichten, Hintergrundnotizen und Begleitung von 
Schweizerischen Delegationen. 

 

Weiterbildungen und Mitgliedschaften 

 Internationales Programm zu Evaluation in der Entwicklungszusammenarbeit (IPDET), Grundkurs, 
Juli 2023. 

 Zertifikat in “Technological Disruption: Managing the Impact on Business, Society and Politics”, Lon-
don School of Economics, 2023 (laufend) 

 Geneva Science Diplomacy Anticipator (gesda), Alumna der Forschungsdiplomatie-Immersionswo-
che, Mai 2022 

 World Economic Forum Global Shapers Community, Global Shaper des Tshwane Hubs, 2021-2022 

 International Project Management Association, Zertifikat Level D, August 2021 

 

Auslanderfahrungen 

Südafrika, Sambia, Hongkong 

 


